
lung VO.:  — edenk- und Festartıkeln Un- Die Sıtuation der deutschen und auslän-
ter den neutestamentliıchen Leıtworten dıschen Musliıme und insbesondere ihre
Leıturgla, Dıakonia, Martyrıa und Ko1- verschiedenen Organısationen werden
nonla werden Texte Aaus dem Schrifttum ausführlıiıch dargestellt. bschliıeßende
der Michaelsbruderschaft dargeboten, Kapıtel befassen sıch mıt der rage der
die für ihr Wesen und Wırken ın Ver- Anerkennung muslımiıscher Gemeinden
gangenheıt und Gegenwart charakteri- als Körperschaften des öffentliıchen
stisch sınd, ohne daß sıch el freilich Rechts un: der Sıtuation der islamisch-
Von einer einheitlichen Theologie reden christlichen Begegnung.
heße Doch ‚„„Geılst und Wesen einer Abdullah hat eıne Fülle VO  —; Mate-
Bruderschaft können nıcht rein lıtera- ral gesammelt und gut lesbar USa  -
sch vermuttelt werden. Wer 1Ur dieses mengestellt. Seinen Bewertungen kann
Heft lıest, hat damit dıe Michaelsbru- der ege. zugestimmt werden, auch
derschaft noch nicht kennengelernt‘“‘ WCIN Eıinseıitigkeiten, z.B be1 der Ge-

Auch der Aulienstehende kann wichtung der rage einer Anerkennung
aber durch diese dankenswerte erÖl- als KöÖrperschaft öffentlichen Rechts
fentlichung einen Eindruck VO den oder der Posıtion der christlichen Kır-
geistlichen Triebkräften gewıinnen, dıe chen 2 Dıialog, nıcht übersehen
dıe Michaelsbruderschaft einem be- sınd. Angesichts der schwer überschau-
deutenden Faktor kırchlicher Erneue- baren Gesprächslage läßt sıch das Adus
IUNg werden heßen. muslimischer Siıcht auch ohl kaum
Nıcht zuletzt se1l auf die aduUSSCWOßLC- vermeıden. nsgesamt ist das uch eine

1CH Beıträge ZU ökumenischen Ge- empfehlenswerte Einführung 1in dıie g_
spräch unNnserer Tage 1m Kapıtel ‚„‚Ko1ino- genwärtige Sıtuation des Islams
nıa  6 (107{f£) hingewiesen. Auch hıer Deutschland.
wıird aus einer geistliıchen Tiefe un Ver- Jürgen Micksch
antwortung heraus geredet, die INan in-

Johan BOoumAan, Das Wort VO Kreuzmıtten oft hıtzıger und polemischer
Zeıtschriften- und Kkonferenzdiskuss1io0- und das Bekenntnis Allah Dıiıe
9501 als wohltuend empfindet. Grundlehren des Korans als achbıb-

Kg lısche Relıgion. Verlag Otto Lembeck,
Frankfurt/M. 1980 287 Seıiten. Geb

36,—
BEGEGNUNG MIT DE  Z Der Verlag ÖOtto Lembeck in rank-

furt Maın veröffentlichte In den letz-UNAMMAI Abdullah, Geschichte des ten Jahren verschiedene Bücher, dıe sıchIslams In Deutschlan: Verlag Styrıa, mıiıt der Herausforderung christlicherGraz-Wien-Köln 1981 220 Seıiten. Kırchen durch die Anwesenheıt VO  —Geb 29,80 Muslımen befassen. Die Untersuchung
Der deutsche muslımiıische Journalıst des Marburger Theologen und Islam-

beschreibt dıe Geschichte wılıssenschaftlers Professor Dr an
des Islams ıIn Deutschland VO den AB= Bouman arbeitet die Tradıtionskette
fängen unter dem Preußenkönig Fried- heraus, dıe Judentum, Christentum un!
rich Wılhelm [ der 1732 für türk1ı- Islam gemeiınsam 1St Methodischer
sche Soldaten einen Saal als oschee Ausgangspunkt 1ST die islamische
einrichten lıeß, bıs ZUT Eınwanderung Grundvoraussetzung, der Koran die
der gegenwärtig eiwa 13 Mıo uslıme. 1Im Judentum und Christentum begon-
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NeCNE göttliche Belehrung un:! propheti- Dieser schon wenige Monate nach der
Weltmissionskonferenz In Melbournesche Mitteilung abschließit. Von er

kann aufgezeigt werden, der oran Maı erschıenene un! Jetzt
das Tradıtionsgut unverändert über- In Auflage vorliegende and bletet
OINMMNCIL hat, z.B das Bekenntnis das dort erarbeıtete Materı1al (Bot-
dem einziıgen Gott Daneben g1bt schaft, Sektionsberichte, Erklärungen),
Glaubenslehren des Korans, die veran- die Kırchen ‚gZ&U. espräch,
dert wurden, w1ıe z.B dıe OSEeES- un ZU Mıtmachen In der Gemeimninschaft“
Abrahamerzählungen. Schließlich g1bt (8) einzuladen. Verknüpft und erläutert
In der islamıschen Verkündigung ıne werden diese Ookumente durch sıeben,

abwehrende polemische Haltung 7.B ersten eıl vorangestellte Abhand-
gegenüber der Lehre VO der ottes- lungen, dıe untier thematischen Leıitge-
sohnschaft Christı und der Heilsbedeu- danken durch das Konferenzgeschehen
tung des Kreuzes. führen Freılich Sınd die Autoren ohne
an Bouman entfaltet das ema, Ausnahme Westdeutsche, während

indem VO Monotheismus ausgeht, doch gerade beıi dem ema „Missıon“
der allen dre1 Religionen gemeinsam 1st nahegelegen €: auch Stimmen Au
er oran bekennt, dal} se1ın ottes- der SOg Drıtten Welt und Aaus anderen
au auch der Jaube VO  —; Juden und Konfessionen Gehör bringen,
Chrısten SCWESCIL ist Das ezeugen der dıe unterschiedlichen Standpunkte,
absoluten Einzıiıgkeıt ottes 1im siam Denkweisen und Malßstäbe In Verständ-
steht dem damalıgen arabıschen Poly- N1s und Beurteijlung der Weltmission
theismus schro{ff und kompromißlos DC- Eeutlic machen. Von den sıeben

Plenarreferaten sınd NUur vlier abge-genüber. Aus diesem nsatz entwiıickeln
sıch dann die Einsichten des Korans druckt Sucht 11a1l 1Ur wWel Be1-
Offenbarung, Heıil, Sünde, Versöhnung spiele herauszugreıfen dıe für Sek-
und dem amen ottes tiıon 111 bzw als bedeutsam hervor-
Das gründlıche un! kenntnisreiche gehobenen eierate VO  e Bischof John
uch VO  — an Bouman macht deut- Taylor und rof. Kosuke Koyama
lıch, daß WIT 1M siam eıner Religion be- 48f bzw 591f.), erg1bt sıch Fehlanzeıge.
SCENCI, auf die WIT nıcht ohne weıteres Hıer WIe In anderen Fällen bleibt INan
ıne eindeutige Antwort geben können. auf dıe englische Ausgabe angewlesen
Die Abhandlung ist für all jene wichtig, (*°Your Kingdom ME  227 Genf
die sıch auf den Glaubensdialog mıt Es stellt sıch damıt dıe rage nach den
dem Islam vorbereıten wollen. Auswahlkriterien, VO denen sich der

Jürgen iıcksch Herausgeber leiten 1eß Auch eın eıl-
nehmerverzeichnıs ırd mancher VeT-
missen.WELTMISSION
TOLZ der genannten Vorbehalte, die

Deıin Reich omme. Bericht der Welt- den Wert diıeser Veröffentlichung als
konferenz für Missıon und Evangelı- Dokumentatıon und Arbeıtsbuch ein-
satıon In Melbourne 1980 Darstel- schränken, ırd dem eser VOT allem
Jung und Dokumentatıon, herausge- durch die sachkundig kommentierenden

Berichte eın lebendiger Eindruck VOoNngeben VOI Martın Lehmann-Habeck.
Verlag tto Lembeck, Frankfurt/M. Verlauf und Ergebnissen der Weltmis-
Aufl 981 198 Seıiten. art sionskonferenz VO  — Melbourne vermit-

telt19,80 Kg
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